
                                                                                         Seite 1

Protokoll: Verwaltungsausschuss  des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrifts-Nr
.
TOP:

509
13

Verhandlung Drucksache: 235/2007

GZ: KBS

Sitzungstermin: 21.11.2007

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  BMin Dr. Eisenmann

Berichterstattung: die Vorsitzende, Frau Korn (SchulverwA)

Protokollführung: Herr Häbe  fr

Betreff:     Planung der Umstrukturierung der Werner-Siemens-Schule und 
Kaufmännischen Schule Nord nach Auszug des Berufsfeldes 
Informationstechnik in die neue IT-Schule

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 20.11.2007, öffentlich, Nr. 591

Ergebnis: einstimmige Beschlussfassung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Kultur, Bildung und Sport vom 
05.11.2007, GRDrs 235/2007, mit folgendem

Beschlussantrag: 

1. Der Vergabe der erforderlichen freiberuflichen Leistungen

- für die Erstellung eines Raumbuches für die Fortführung der Planungen 
hinsichtlich bau- und haustechnischer Anforderungen auf Basis des 
bereits erstellten Raumtypenkatalogs sowie

- für die Erarbeitung eines zeitlich, schulorganisatorisch und planerisch 
abgestimmten  Ablaufplans für die phasenweise Umsetzung der 
Baumaßnahmen im Gebäudekomplex Heilbronner Straße 153/155 an
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Gesellschaft für Umweltplanung Stuttgart (GUS)
Johannesstr. 71
70176 Stuttgart

wird zugestimmt.

2. Das Schulverwaltungsamt wird ermächtigt, mit dieser Firma einen 
Beratervertrag mit freiberuflich Tätigen in der üblichen Form abzuschließen.

Gegenüber StRin Wüst (SPD) informiert Frau Korn, dass die im Oktober gefällte 
Grundsatzentscheidung, welche in Abstimmung mit dem Hochbauamt erfolgt ist, die 
Fortsetzung der konkreten Planung bis zur Leistungsphase 3 zum Inhalt hat. Derzeit 
befinde man sich in einer Vorplanungsphase für den ausstehenden Wettbewerb. Die 
anstehenden Schritte seien mit der Planungsphase, welche erreicht werden soll, 
konform. Der heutige Beschlussantrag sowie der im Oktober gefällte Beschluss 
haben laut BMin Dr. Eisenmann das zum Inhalt, was notwendig ist, um das Projekt 
zum jetzigen Zeitpunkt voranzubringen.

Abschließend stellt BMin Dr. Eisenmann fest:

Der Verwaltungsausschuss beschließt einstimmig wie beantragt.


